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u Elf engliſche Diviſionen unter ſchweren Verluſten vor dem ziel

u der M ückgeſchle geſcheitert Franzöſiſcher Anſturm öſtlich der Maas zurückgeſchlagen
hin

ſten W T Großes Hauptquartier 5 Okt mit äußerſter Leiſtung von Mann und längs der von dort nach Becelaere führenden Straße abends einen neuen ſtarken Angriff den zwölften
r Weſtlicher Kriegsſchauplatz Geſchütz in das Gelände auf dem ſich die Dieſes Dorf iſt ebenſo wie das heißumkämpfte Gheluvelt j binnen drei Tagen am Nordhang der Höhe 344 öſtlich

ißfert erbitterten n n Ke voll in unſerem Beſitz von Samogneux tagsüber bereitete heftiges Feuer vorHand Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht d t de ev Kämpfe Die blutigen Verluſte der engliſchen dem Vorbrechen zum Trommelſener geſteigert den
mack Ein Schlachttag von ſeltener Schwere er Jnfan erie a ſp elten Diviſionen mindeſtens elf waren allein beim Sturm der franzöſiſchen Kräfte vor die von den kampf

h liegt hinter Führer und Truppen der Die Brennpunkte der Schlacht waren Poelka pelle Frühangriff auf der Schlachtfront eingeſetzt werden bewährten Württembergern ſaſt überall zurückgeſchlagen
eigenen h 4 Armee er wurde beſtanden die einzelnen Höfe drei Kilometer weſtlich von Pasſchen übereinſtimmend als ſehr hoch gemeldet wurden An einzelnen Stellen wurden Gegenſtöße er

h daele die Wegekreuze öſtlich und ſüdöſtlich von Zoone Das gute Zuſammenwirken aller unſerer Waffen forderlich ſie brachten zahlreiche Gefangene in unſeregleich h Vom frühen Morgen bis in die Racht hete die Feldſtücke weſtlich von Becelgere und das Dorf brachte auch dieſen gewaltigen Stoß der Engländer zum Hand
währte das NRingen das durch wiederholte Gheluvelt über dieſe Linie hinaus konnte der Feind zwar Zuſammenbruch vor dem zziel das diesmal nicht wie Auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatz keine größeren
engliſche Angriffe aus der Gegend nord

weſtlich von Langemarck bis ſüdlich der
Gaſt Straße Menin Vpern 15 Kilometer

immer von neuem entfeſſelt wurde Un
unterbrochen wirkten die Artilleriemaſſen

fur bie
r fur

ſchhi I

l keine

der große engliſche Kreuzer Drake torpediert
Das Kriegsſchiff Drake wurde am Dienstagmorgen an der Nordküſte von Jr

Die Exploſion kötete einen Offizier und achtzehn Mann
London 4 Oktober

land torpediert
die übrigen wurden gerettet

engliſchen Heimatflotte nicht viel daß

ber ihmten engliſchen Seehelde

Englands Verbündete bluten

alen ktober anzöſiſcheeine ſtärlere Entlaſtung durch die Bung
u grnoſſen verlangen mehren ſich n einer Reirh

franzöſiſchen eitungen fordert ma t leiden
tlichen Worten eine Aenderung indem darauf

gewieſe wird daß jeder eingezogene Mann zwiſchen
und 499 Jahren eine Schwächung der volfswirt
tlichen Kraft bedeute und dennoch habe Frankreich

lle geſunden Männer bis zu 49 Jahren mobiliſiert
angt wird beſon chnelle Entlaſtung durch
erifa aber auch urch Japan das endlich
Kräfte zur Verfügung ſtellen ſoll

Mailänder Secol meldet gus Ron
Miniſterrat hab ruf Antrag des Kriegsminiſter

Einberufung ahrgange 20 für
Monat Dezember beſchloſſen

Ne äußerſt kritiſche Luge in Rußland

Kopenhagen h Oktober Nach einem Peters
burger Telegramm teilte der Miniſter Jnneren

fitin in der letzten Sitzung des Direktoriumsg mit
daß die Lage im Reiche äußerſt kritiſch ſei

einer größeren Anzahl von Städten wie Jeka
tarinoslas Tampow und Drel haben ſchwere

udenprogrome ſtattgefunden Jn Charkow ſind
die Arbeiter der Lokomotivfabriken in Ausſtand
Ketreten Jn anderen Teilen des Reiches wird die Pe
völkerung durch bewaffnete Räuberbanden
lerroriſiert die größtenteils aus früheren Zucht
hausſträflingen beſtehen Soldaten greifen über

t verI Schlupfw nkeln ſchottſchen um
c Korbdtüſt verb t Unſere Boote ſim auch

auf der Wacht Kaum wagt ſich ein Schiff der an
h unſiberwindlichen Kriegsflotte aus dem Hafen ſe

t ie größte Gefahr vernichtet zu werden Dem
Boote Kommandanten dem dies diesmal glückte

Banzerkreuzer zu verſenfen war gewiß ne
a beſondere Genugtung einmal ein Kriegsſchiſf ſtatt

nur Dampfer und Segler vor das Rohr zu be
e Jicht nur weil ſolcher Fall dank der Z3u
lung naliſche Flotte verhältnismähbig ſelten

t ſondern auch weil dem Soldat 1064
edigung bereiten muß ein Kriegsinſtrume

nichten al ein Handelsſchiff 0048 wenn
mit Kanonen ausgerüſtet iſt immerhin kein eber
rer gner iſtBanzerkreuzer 1 le t a IGliſagbet

doch ſich unter der Wucht
unſerer Gegenangriffe nicht behaupten obwohl er bis
zum ſpäten Abend dauernd friſche Kräfte ins Feuer
führte Der Gewinn der Engländer beſchränkt ſich ſomit
anf den l bis 17

vorübergehend vordringen

Die Admiralität meldet
Es erreichte einen Hafen und ſank dann in ſeichtem Waſſer

Drate iſt ein Panzerkreuzer von 14 300 Tonnen

all mit den Waffen ein um die Unruhen zu unterdbrücken

ſchiff von 6000 Tonnen

kapelle über die öſtlichen Ausläufe von Zoonebeke und

niſchen 36 t alter er unter anderem auch dal
er Geſchichte fortlebt 3 er Kartoffel nach Europa
jebracht hat Her Panzerkreuzer iſt 1901 vom Stape
jelaufen Er hatte eine Waſſerverdrängung von 14 300
Tonnen eine Schnelligkeit von 24,6 Seemeilen und
eine Friedensbeſatzung von 900 Köpfen HDrake
a Schweſterſchiff De in ze rkreuzen 0

o p der zugleich mit dem Panzerkreuze on
mouth T November 1914 in der 5eeſch ch bei
ren an der chileniſchen Küſte von dem deutſche
Kreus ſchwader des Admirals Grafen Spe richte

renbin 6000 Tonnen Transport geſtrandet

Bergen 4 Oktober Ein neues Dieſel Motoren
das mit Kriegsmaterial von

England nach Archangelſk unterwegs war ſtrandete in

Kilometer tiefen Streifen von Poel

behauptet wird eng ſondern unzweifelhaft recht weit ge
ſteckt war

Das Heldentum der deutſchen Truppen in Flandern
wird durch nichts übertroffen

Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz
Auf dem Oſtufer der Maas führten die Franzoſen

dent
iſt

der Nähe von Bodö als es verſuchte einem
ſchen I Boot zu entrinnen Das Schiff
ſchwer beſchädigt die Labdung muß gelöſcht werden

Weitere feindliche 6chiffsverluſte

Rotterdam 4 Oktober Der Maasbode mel
et Der amerikaniſche Segler Hilda M Horton der

engliſche Dampfer NMavensworth 801 Tonnen und die
Schlepppampfer Esburg und James Reid ſind ge
ſunken Der amerikaniſche Schooner Emma S Brigge
294 Tonnen wurde verlaſſen Ter Schleppdampfer
Arion iſt geſcheitert der Segler Cyreux iſt geſunken

der engliſche Dampfer On Sang 2802 Tonnen iſt ge
ſunken der Schlepphampfer Nyora geſunken der fran
zöſiſche Dampfer Loire 1492 Tonnen geſtrandet und

Der Aufſtand im Charkow konnte
füllung der Arbeiterforderungen beendet werden Das
bekannte Dumamitglied Puriſchkin ſeinerzeit im
Zuſammenhang mit der Kornilow Affäre verhaftet
wurde iſt jetzt unter der Bedingung freigelaſſen daß er

ſich aus Petersburg entferne Lok Anz

Kerenski und die Kadetten

nur durch volle Er

der

Stockholm 4 K kftober Werenski hat nach nem Be
cht der Wetſcherneje Wremja beſchloſſen ſich nicht

kratiſchen Konferenz zu beuger Er unter
handelt tegen wärtig be allen Konferenzberatungen
trotzend mit n Moskauer Kadettenpolitikern wegen der
eorganiſation des Kabinetts von dem faſt ſämtliche
M italieber jegenwärt hre Entlaſſung einreſichten
Het r den liſten unbeliebte Handelsminiſter
Proktoj t m Lebenmittelminiſter ernannt
werben Die Sozialiſten wollen ihm nur da ort
feuille r ich nräumen Wie e demo
kratiſche Konferen Herausforderung antwortet
bleibt abzuwarten

Ein ruſſiſcher Friedensdiplomat

zürich 5 Oktober Der Petersburger Korre
ſpondent der Neuen Zürcher Zeitung meldet Wie
die Djen berichtet ſteht die Ernennung des fortſchritt
lichen Dumabgeordneten Jefrenow zum ruſſiſchen Ge
ſandten in Bern mit der nicht mehr fernen Einleitung
von Friedensverhandlungen im Zuſammenhange Das
ruſſiſche Blatt ſchreibt daß man in Rußland ohne ge
rade an einen ſehr nahen Frieden zu denken bereits die
erſten Vorbereitungen zu den einſtigen Verhandlungen
treffe

Franzöfiſcher Hochverrat zu Gunſten

Deutſchlands

W T Paris 4 Oktober Doſchanel verlas
eine Jnterpellation Poncel über die Angelegenheit Polos
und fügte hinzu es ſei eine weitere Jnterpellation Malvy
über den gleichen Gegenſtand eingegangen Nachdem die
Kammer die ſofortige Erörterung beſchloſſen hatte wurde
vom Miniſterpräſidenten auf Wunſch der Kammer ein
Brief des Chefredakteurs der Actien Francais Dondel
verleſen Darin wird Malvh beſchuldigt ſeit
drei Jahren Deutſchland alle Geheimniſſe ausgeliefert zu
haben und verſichert bezüglich Malvy und Lehmaries
des Direktors der Allgemeinen Sicherheit ſeien Beweiſe
für Hochverrat im Ueberfluß vorhanden Malvpy habe
in das Kriegsamt eintreten wollen um der deutſchen
Heeresleitung den Plan des Angriffes am CEhemin des
Dames zu liefern

Reue öplonage Mſre n ber Scwehz

Bern kto ingmeldet verhaftete geſtern Genfer Pol t inter dern

Jerdacht i De ebhemalige öſterreichiſch
ungariſchen Konſul in Nizza Jellinek Mercedes
der ſeit Beginn des Kriege Nach ein
gehendem Verhör wurde er gegen eine Kaution vo
000 Frank proviſoriſch freigelaſſ Hem öſterreich
ſche n Konſulagragenten Baron v o l a Der bon
der Polizei geſucht wurde gelang Flucht zu er
grerſfen Endlich iſt noch ein ttürk cher Prieſter
mit Namen Agaroun wegen der gleichen Angelegenheit
t rhafte 100 Den ling Meer chesh cr ein beträcht
liches Vermögen beſihl das in Frankreich beſchlagnahmt

Kampfhandlungen

Mazedoniſche Front
Jm Becken von Monaſtir und im Cerna Bogen war

die Gefechtstätigkeit lebhafter als an den letzten Tagen
Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

griechiſche Dampfer Eugenie S Emverloren der
birdcos 4131 Tonnen iſt geſtrandet Der norwegiſche
Dampfer Montanga 7020 Tonnen iſt geſunken die
engliſche Bark Colonial Empire 2436 Tonnen iſt ge
ſtrandet und wird wahrſcheinlich ein Wrack werden Der
Schlepppampfer Wm A Murray iſt geſunken

Rotterdam 4 Oktober Aus London wird ge
meldet Jn voriger Woche wurden 11 Schiffe
über 1000 Tonnen und 2 unter 1600 Tonnen verſenkt
16 Schiffe wurden vergeblich angegriffen

Genf 4 Oktober Die amtliche Rariſer
verluſtliſte der abgelaufenen Woche weiſt abermals eine
erhebliche Steigerung gegen den Durchſchnitt auf es ſind
neun Dampfer davon die Mehrzahl über 1600 To
und ſechs Segelſchiffe

See

Auto

einer

nduſtrieller un inhaber
ſelnen Na

purde iſt Groß 0D0n

mobilpatenten die men krage Jn
Wohnung wurde eine umfangreiche Korreſpondenz be
chlagnahmt

Welgiens Rechnung

Haag I r Nieuwe Rotterd Courant
enthält eine off ba rus mehr oder weniger amtlichen
belgiſchen Kreiſen ſtammende Zuſchrift die die Sſch a

t3 rung Belgien an Deutſchland
uns be rechnetDoppelte Kontrolle über ſchwediſche depeſchen

London 5 Oktober Sämmtliche Depeſchen aus
Buenos Aires die über Waſhington an die ſchwediſche
Regierung gehen werden jetzt außer vom amerikaniſchen
Staatsdepartement auch vom britiſchen Zenſor kon
trolliert Boſſ Ztg

Ne beſchlagnahmten deutſchen 6chiſfe

in Peru gebrauchsunſühig

Genf 4 Oktober nen ouvelliſte meldet18 Lima ß die in Häſer ere perankerten

deutſch ch beſchlagnahmt wurden Hie deutſchen
53 ßunger hre Fahrzeuge verlaſſen nußten wu

urch peruaniſch Matroſen erſeßt Di beſchlag
nahmte Schiffe ſind Kahkotis Anubf Marie
Luxort Sierra Cardoba Maipo Omega
Tellus Uarda

Bei der Be chlagnahme De zehn u ch
Hampfer durch P ſind wie Temps meldet

De aſchinen zerſtört wor Bertreter
l eutſche Geſellſchaft hat hier gegen e Beſchl

ihme proteſtiert

e 6 Ahr Abendblatt
Gen ergl

t
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Ein franzöſiſches Urteil
Von E Berg

Unter den zahlloſen Schmähſchriften gegen Deutſch
land welche die politiſche Literatur Frankreichs ſeit
Kriegsausbruch aufweiſt finden ſich hier und da aucheinige Bücher die ſich bemühen den Tatſachen gerecht
zu werden und nicht blind in den Chorus der Verdam
mer Deutſchlands und der Verhimmler Frankreichs ein
zuſtimmen Zu dieſen Büchern iſt das eines Demokraten
u rechnen der ſich unter dem Deckmantel Lyſis verbirgt
s führt den Titel Vers la nouvelle démoecratie

Gegen die neue Demokratie und iſt kürzlich im Verlag
Payos Co in Paris erſchienen

Lyſis will für Frankreich einen neuen wirtſchaftlichen
Aufſchwung erreichen Er weiſt darauf hin daß Frank
reichs wirtſchaftliche Entwicklung hinter derjenigen
Deutſchlands ſchon vor dem Kriege um mindeſtens
29 Jahre zurückgeblieben ſei Dabei beſitze Frankreich
ungefähr denſelben Flächeninhalt wie Deutſchland und
biete ſogar wegen ſeiner geographiſchen Lage und wegen
ſeines Klimas weit beſſere Vorausſetzungen für wirt
ſchaftliches Gedeihen wie Deutſchland auch der Vor
ſprung den Deutſchland anſcheinend durch ſeinen größe
ren Vorrat an Kohlen habe werde durch die in beſter
Weiſe ausnutzbaren Waſſerkräfte Frankreichs mehr wie
ausgeglichen Frankreichs Handel ſtieg nach den An
gaben Lyſis von 1884 1913 um 7710 Milliarden
Franken derjenige Deutſchlands im gleichen Zeitraum
um 17 723 Milliarden Jn Deutſchland finden wir ge
waltige Eiſen chemiſche und elektriſche Jnduſtrien weit
ausgedehnte Fabriken die nach dem neueſten Fortſchritt
gebaut ſind und arbeiten eine intenſive Bodenkultur
die nach wiſſenſchaftlichen Grundſätzen geleitet wird und
aus dem Acker auf den Hektar die höchſten Erträge der
Welt zieht Jn Frankreich dagegen gibt es nur mittel
mäßige Jnduſtrieanlagen mit veralteten Maſchinen die
nur nachläſſig verbeſſert werden eine veraltete Landwirt
ſchaft die trotz der Fruchtbarkeit des Bodens nur drei
Viertel oder die Hälfte von dem hervorbringt was das
benachbarte Land aus einem armen Boden zieht an
Weizen 13,8 Doppelzentner gegenüber 22,6 Doppelzent
ner in Deutſchland an Roggen 14,3 gegenüber 18,5 an
Kartoffeln 74,2 gegenüber 150,3 uſw Dieſe großen
Fortſchritte Deutſchlands ſeien durch die muſterhafte
Pflege der Naturwiſſenſchaften und ganz beſonders der
techniſchen Wiſſenſchaften errungen worden ſowie durch
eine Staatsverwaltung die nur ein Ziel kenne den
wirtſchaftlichen Fortſchritt des Landes Deutſchland ſei
was man auch über die Autokratie des Kaiſers und über
den preußiſchen Korporal reden möge ein moderner
Fortſchrittsſtaat Der Deutſche Kaiſer habe 25 Jahre
vor den franzöſiſchen Demokraten erkannt wo der Hebel
der wirtſchaftlichen Entwicklung anzuſetzen habe
Deutſchlands wirtſchaftliche Ausrüſtung und Organi
ſation ſeien unerreicht auch nach dem Kriege werde es
ſchnell und mit Erfolg den wirtſchaftlichen Kampf gegen
Frankreich wieder aufnehmen können

Die Urſache des wirtſchaftlichen Rückſtandes Frank
reichs ſieht Lyſis in der mangelhaften Unternehmungs
luſt der Kapitaliſten Dieſe aber ſei verurſocht d
eine ſchlechte Staatsverwaltung die aus Unkenntnis
vielfach ſogar aus böſem Willen Selbſtſucht und Nach
läſſigkeit den Fortſchritt hemme und überall Unſicher
beit verbreite An der Spitze des Staates ſteht oft ein
bedeutender Mann der aber keine Macht beſitzt oder
doch nach unſerem Willen keine beſitzen ſoll Sein Amt
bedentet nichts er ernennt offiziell die Miniſter muß
aber dabei den Weiſungen der Kammer gehorchen er
muß wie ein Automat die Geſetze und Dekrete gegen
zeichnen Da ſteht unter dem Präſidenten ein Miniſte
rinm Deſſen Stellung iſt gar wacklig Wie lange
bleibt es Einige Wochen oder einige Mongate Und
wie wird es ſeine Amtsdauer durchfriſten Durch Jn
trigien raffinierte Geſchmeidigkeit und Unterwürfigkeit
durch Manövrieren und Lavieren wobei es geſchickt
brennden Fragen aus dem Wege geht da es ſie nicht
herzhaft anpacken kann ohne ſeine ohnehin ſchon brüchige
Exiſtenz ſchwer zu ſchädigen Und dazu beſteht dieſes
Miniſterium keineswegs aus Spezialiſten welche in den
Einzelheiten des Dienſtes bewandert ſind oder gar ihre
Abteilungen kennen Es folgt die Kammer ungefähr
500 Deputierte der verſchiedenſten Parteien Sie ſind
Aufſeher der Miniſter geraten aber häufig in die Ver
ſuchung jene zu ſtürzen um ſich an ihre Stelle zu
ſetzen Tasſelbe Bild im Senat Frager einen Geſetzes
kundigen Er wird euch ſagen daß alle neuen Geſetze
ſchlecht und ur kiar unſinnig und zweidentig ſind daß
das eine nicht zum andern paßt daß ſie gegen unſere
Rechtsgrundſätze ſind ſich der Wirklichkeit nicht an
vaſſen Das iſt der Fall bei den Geſetzen über die Ar
beiterpenſionen über den wöchentlichen Ruhetag nſw
Dieſe Geſetze ſind nicht anwendbar und werden nicht an
gewandt Schuld daran ſind die Devutierten die Be
ſetze machen über Fragen die ſie nicht kennen Und

Im Lande der Haſelnuß
Von Freiherrn v Fürſtenberg

Es war im September vor vier Jahren als eine Reiſe
durch den Orient mich auch nach Keraſſund führte Jm
Duft und Schimmer eines orientaliſchen Herbſtmorgens lag
dieſe Stadt vor mir deren Namen vor etwa 25 Jahren zum
erſten Male an mein Ohr geklungen war Das war als wir
auf der Unterſekunda Xenophons Anabaſis laſen und damals
ahnte ich nicht daß ich Keraſus die Stadt wo vor 2315
Jahren der atheniſche Söldnerführer und Philoſoph zum
letzten Male vor der Rückkunft in die Heimat über ſeine
Mannen Muſterung hielt einmal mit eigenen Augen bewun
dernd ſchauen ſollte Der Name war mir damals wie der
der Schweſterſtadt Trapezus von deren waldigen Höhen die
Zehntauſend beim Anblick des erſehnten Meeres vor Freude
weinend ihr Thalatta Thalatta jubelten kaum mehr als
ein leerer Schall

Keraſſund das ſeinen heutigen Wohlſtand der vorwiegend
griechiſchen Bevölkerung verdankt iſt ein von der Natur
reichbegünſtigter Ort Wie auch an anderen Stellen des
waldbedeckten pontiſchen Küſtengebirges ſtreckt ſich hier eine
Landzunge ins Meer Auf der äußerſten Spitze des Vor
ſprunges ragt ein abgeſtumpfter Felskegel um den ſich rings
im Kreiſe die Stadt lagert vorne nach dem Meere hin
durch den jäh abſtürzenden Felſen zu ſchmaler Häuſerreihe
zuſammengedrängt So iſt Keraſſund mit ſeinen weißen
rotdachigen Häuſern wie ein leuchtender Ring als deſſen
Edelſtein der burggekrönte Fels erſcheint Jm Hintergrunde
ragen zum Teil merkwürdig zerriſſen die pontiſchen Berge
und bis dicht an die Häuſer der Stadt ſchmiegen ſich lücken
los die grünen Wälder Kein Feld keine Wieſe weit und
breit Die Wälder aber bilden den Reichtum Keraſſunds
denn es find Fruchtbäume Freilich nicht die die man ihrem
Namen gemäß vor allen anderen in der Nähe der Kirſchen
ſtadt erwarten ſollte Jſt es doch allbekannt daß Keraſſund
als die Heimat der Kirſche cergsus gilt Der Römer Lu
cullus ſoll es geweſen ſein der nach Beſiegung des pon
tiſchen Königs Mithridates und nach Zerſtörung Keraſſunds
dieſes Obſt das ſeinem verwöhnten Gaumen gefiel nach Jtalien
eingeführt habe So wenigſtens erzählt der römiſche Ge
ſchichtsſchreiber Plinius der Jüngere Neuere Forſcher ſind
indes der Anſicht daß es ſich nur um eine beſonders edle
Art der in Europa bereits vorher vorhandenen Obſtgattung
gehandelt habe Dabei bleibt freilich eine noch ungelöſte
Streitfrage ob die Frucht nach der Stadt oder aber die
Stadt nach der Frucht benannt ſei und daher Kirſchenſtadt
heiße Mir ſcheint es immerhin einleuchtend daß die Stadt
ihren Namen der Kirſche verdanke die ihrerſeits nach ihrem
hornharten Holze das griechiſche keras Horn Keraſos
Keraſion genannt worden ſei ebenſo wie die Kornelkirſche
nach dem lateiniſchen cornu Horn Gewiß iſt jedenfalls
daß beide Namen in urſächlichem Zuſammenhange ſtehen

Dennoch iſt es nicht die Kirſche die der Stadt Keraſſund

Vom Beſuch des Kaiſers X in Rumänien
Auf den Grdölquellen von Campina im Vordergrunde von den Engländern zur Zerſtörung

der Bohrwerke benutzte Gegenſtände

dieſe geſetzgebende und ausführende Gewalt die aus
einem parlamentariſchen Miniſterium und aus tauſend
gewählten Parlamentariern beſteht die eine ſolch zer
fahrene Geſellſchaft iſt ſo verwäſſert ſo ſchiffbrüchig ſo
wacklig kurz ſo ſchwach daß ſie nichts vorbereiten
nichts beſchließen kann da jede auch nur einigermaßen
kühne Maßnahme ausgeſchloſſen iſt daß ſie zu jederFrage nur Baſtardbeſchlüſſe faſſen kann daß es ihr ge

radezu unmöglich iſt ein langwieriges Werk r unter
nehmen oder ein großes Programm durchzuführen wo
für Einheit der Leitung und feſte Grundſätze nötig ſind

dieſe Gewalt die wie die Erfahrung zeigt die Ohn
macht ſelbſt iſt läßt das Zentraliſationsſyſtem in der
Verwaltung das Napoleons Regime für die Bedürfniſſe
ſeiner Diktatur vervollkommnet und das unſere Demo
kratie noch nicht zu verbeſſern verſtanden hat nicht
allein die Staatsgeſchäfte führen ſondern überläßt ihm
auch die Vormundſchaft über die Departements Arron
diſſements Kantone und Gemeinden

Unter dem anarchiſtiſchen Parlamentarismus ſagt
Lyſis ſei keine einzige großzügige Arbeit im Jnnern
erledigt worden Dieſer Parlamentarismus habe glatt
verſagt er drohe die größte Gefahr für das Land zu

werden Der Staat ſei allmächtig aber ohne Vernunft
geleitet unzählige Verordnungen raubten dem Bürger
jegliche Jnitiative überall herrſche der ſchlimmſte
Bureaukratisnus Die Deputierten ſeien eigennützige
Advokaten Profeſſoren Aerzte und Journaliſten die
das Volk am Gängelbande führten ſie bildeten ſich ein
der Staat ſelbſt zu ſein ſie bemächtigten ſich aller guten
Poſten trieben den übelſten Stellenſchacher redeten in
alle Dinge hinein von denen ſie nichts verſtänden und
ſpielten ſich dabei als Alleswiſſer auf Die Republikbe die Privilegien des Kaiſerreiches aufgehoben aber

nach ihrem Geſchmack für die ihr ergebenen Politiker
andere geſchaffen Für die Arbeiterfürſorge ſei ſozu
ſagen gar nichts geleiſtet worden die Lage der Arbeiter
ſei noch immer kläglich ihr Einkommen mehr als be
ſcheiden ihre Wohnungen ungeſund Der Arbeiter ſei
im Grunde genommen recht und wehrlos Lyſis be
klagt auch den in erſchreckendem Maße zunehmendenAlkohonémus in Frankreich deſſen Ausbreitung und
verheerende Wirkung im franzöſiſchen Volke bisher im
Ausland nur wenig bekannt geweſen ſeien Der Alkoho
lismus werde von der Regierung geradezu unterſtützt
und es ſcheine als ob ſie die Abſicht habe mit ſeiner
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ihre Bedeutung und den Einwohnern Wohlſtand verliehen
hat Freilich finden ſich auch heute noch in Keraſſund wie
übrigens in ganz Nordanatolien von Jsmidt Nicomeia bis
hinauf in die trapezuntiſchen Hochtäler Kirſchbäume in reicher
Fülle allein was als dichter Laubwald die Keraſſund um
gebenden Höhen deckt ſind nicht Kirſchenhaine ſondern ſorg
ſam kultivierte Haſelnußbüſche

Daß die Heimat der Haſelnuß Corylus Avellana das
nördliche Kleinaſien iſt geht ſchon aus dem Namen hervor
die ihr die Alten beilegten Theophraſt nennt fie Nux Hera
cleotica nach der in der Landſchaft Bithynien am Schwar
zen Meer gelegenen Stadt Heraclea dem heutigen durch ſeine
Kohlenlager bekannten Eregli Bei Plinius und anderen
heißt fie Nux Pontica griechiſch ponticon Daraus hat
ſich wie es ſcheint der türkiſche Name fondük gebildet der
dann als fountonki vom Neugriechiſch zurückgenommen
wurde

Seit wann in Keraſſund und den benachbarten Küſten
orten die Haſelnuß als Landesprodukt und Handelsartikel
größere Bedeutung erlangt hat iſt nicht bekannt Der baye
riſche Ritter Schildberger der in der blutigen Schlacht von
Angora 1402 wo der Mongolen Chan Timur Lenk ſeinen
Gegner Bajazet niederwarf in die Hände des Siegers ge
fallen und als deſſen Gefangener nach Keraſſund gekommen
war hebt lediglich den Weinreichtum des umgebenden Landes
hervor Mit Sicherheit läßt ſich ſagen daß ein größerer
Export ſchon wenigſtens 80 Jahre hinaufreicht Fallermayer
der im Oktober 1840 von Trapezunt aus Keraſſund beſuchte
macht an der Stelle wo er den terraſſig aufgeſchwungenen
maleriſch gebrochenen und mit dichtem Pflanzenwuchs über
ſchatteten quellenreichen Strand von Keraſus ſchildert fol
gende intereſſante Angabe Auf den ſanften Abhängen dieſer
Waldkuppen gegenüber von Keraſſund ſahen wir zuerſt regel
mäßig eingefriedigte Gärten von Haſelſtauden die ihren
türkiſchen Eigentümern in guten Jahren bis an 20 000 Zent
ner Haſelnüſſe geben von denen man drei Sorten unter
ſcheidet und die beſte damals im Handel mit 30 Gruſch d i
etwa drei Gulde n Konventionsmünze bezahlen mußte Die
Preiſe wechſeln ſteigen und fallen wie bei der Frucht des
Halmes und Stambul mit Odeſſa iſt für die geſuchte Kera
ſundiſche Haſelnuß der beſte Markt

Seitdem haben Kultur und Ausfuhr der Haſelnuß be
deutend zugenommen Während noch vor zwei Jahrzehnten
für den Export außer Odeſſa faſt ausſchließlich Trieſt und
Marſeille in Betracht kamen geht neuerdings ein ſehr großer
Teil der jährlichen Nußernte nach Rotterdam Hamburg und
Newyork ohne daß dadurch die vorgenannten Häfen eine
Einbuße erlitten hätten Der Krieg hat natürlich die Handels
ſchiffahrt an der anatoliſchen Schwarzmeer Küſte faſt gänzlich
lahmgelegt und damit Handel und Ausfuhr der Haſelnuß
erheblich eingeſchränkt

Trotzdem gelangen gegenwärtig bedeutende Mengen ana
toliſcher Haſelnüſſe nach Deutſchland wo ſie zur Herſtellung
des trefflichen Oeles benutzt werden ſollen in dieſer fett
armen Zeit gewiß ein höchſt gewinnbringendes Unternehmen

Kulturgebiet der Haſelnuß iſt heute das ganze Küſten
gebiet angefangen von der ruſſiſchen Grenze bis zum Buſen
von Fatiſa zwiſchen Ordu und Unijeh mit je einer kurzen
Unterbrechung bei Riſch und bei Platana Bei Keraſſund
erſtrecken ſich die Kulturen 5 Stunden weit ins Hinterland
hinein Hauptausfuhrhäfen ſind Trapezunt Keraſſund und
Ordu welch letzteres erſt ſeit ungefähr zehn Jahren in Be
tracht kommt aber ſeitdem von Jahr zu Jahr ſeine Ausfuhr
ſteigert Der Geſamtexport beträgt bei mittlerer Ernte jähr
lich ungefähr 500 000 Kantar 1 Kantar gleich 56,4 Kilo was
einen Wert von rund 1 Million türkiſcher Pfund alſo faſt
19 Millionen Mark darſtellt

Der Haſelnußexport liegt zu einem bedeutenden Teile in
den Händen der bekannten Schweizer Firma Hochſtraßer in
Trapezunt die dort bereits ſeit etwa 50 Jahren beſteht und
blühende Riederlaſſungen beſitzt Soliden Exportfirmen wie
der eben genannten wird das Geſchäft ſowohl von den
griechiſchen und armeniſchen Zwiſchenhändlern wie auch von
den Produzenten in mehr als einer Hinſicht erſchwert Wie
überhaupt im Orient ſo fehlt es namentlich auch im Export
geſchäft an einer gegenſeitigen Verſtändigung der betreffen
den Geſchäftskreiſe Gemeinſames und gleichmäßiges Han
deln iſt unbekannt Jeder arbeitet auf eigene Fauſt in der
ganz beſtimmten Abſicht den Nachbarn niederzuringen ihn
zu den äußerſten Minimalpreiſen zu zwingen und ihn ſo zu
vernichten

Ein weiterer Umſtand der das Exportgeſchäft beeinträch
tigt liegt bei den Produzenten und zwar in der mangel
haften Pflege der Nußpflanzen und in der nachläſſigen Be
handlung der Früchte Ein bischen mehr Fleiß und eine
rationellere Methode würden zu unvergleichlich glänzenderen
Erfolgen führen Allein man will möglichſt billig und be
quem arbeiten und liefert daher oft ſchlechte oder ver
dorbene Ware Wie ſehr leidet z B die Qualität der Nüſſe
dadurch daß ſie nicht ſorgfältig getrocknet werden Ein
Exporteur der auf ſich hält wird natürlich nur gute Ware
ankaufen muß ſie dann aber unverhältnismäßig teuer be
zahlen Oder er ſieht ſich zu koſtſpieligen Anlagen gezwungen
um einerſeits das nachzuholen was in der Aufbereitung der
Ware verſäumt wurde So hat ſich die Firma Hochſtraßer
in Trapezunt vor einigen Jahren zur Anlage eines umfang
reichen Dampftrocknungswerkes veranlaßt geſehen

Das Trocknen der Haſelnüſſe unmittelbar nach dem Ein
ernten geſchieht an allen dazu geeigneten Stellen der Ver
ladeplätze Jn Keraſſund ſahen wir von unſerem Dampfer
aus längs des ganzen Strandes etwas das wie rieſige braune
Kokosmatten ausſah es waren die auf dem ſonnenbeſchienenen

Sande in weiten Quadraten ausgebreiteten Haſelnüſſe Der
gleichen ſah man auch inmitten der Stadt überall da wo eine
Gaſſe ſich zur Straße oder zum Platze erweitert kein Fleck
chen war unbenutzt gelaſſen man mußte ſich ſchier in acht
nehmen um nicht bei einer Biegung des Weges unverſehens
in ein Lager Haſelnüſſe zu treten Als Trockenplätze be
ſonders bevorzugt ſind indes die Dächer der Häuſer wo Licht
und Luft am freieſten Zutritt haben Daher werden in
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geben heute ſeien es 500 000

Vor 30 Jahren

n r eWas ſei von den alen
eines Volkes zu erwarten bei dem der

eoße Rolle ſpieleVer Kaſa ſer macht in den weiteren Abſchnitten
eine ſo

eines Buches Reformvorſchläge über deren Güte man
in Frankreich ſelbſt nachdenken und beſchließen mag

Amerikas Hungerkrieg gegen die
Neutralen

Die Weſtminſter Gazette vom 18 September
re Das Ausfuhramt der Vereinigten Staaten
jat eine draſtiſche Politik in Hinſicht auf die neutralen
Staaten eingeführt Kein Staat der nicht als Ver
bündeter der Entente am Kriege beteiligt iſt wird von
Amerika weiterhin folgende Ausfuhrartikel erhalten
Zucker Baumwolle Weizen SalzEhemikalien Eiſen Stahl Blei und ander
Exportartikel Arzneimittel ſollen nur in be
ſchränktem Maße und gegen beſondere Bewilligung aus

eführt werden Kurzum die Vereinigten Staaten
aben ſich dazu entſchloſſen alle Vorräte der wichtig

ſten Waren für ſich ſelbſt und für die an Amerikas
Seite kämpfenden Staaten zurückzubehalten Es liegt
Entſchloſſenheit in dieſem Plan ſo urteilt das engliſche
Blatt die wir nur bewundern können Das gehört zu
der großzügigen Weiſe in der die Vereinigten Staaten
ſich dem Kriegsgeſchäft zugewandt haben Da gibt es
nog usg aoqnuababß a autgvus pung 274v2 u

tralen Das haben wir nach der verfloſſenen Geſchichte
Amerikas erwarten können Solange die Vereinigten
Staaten neutral waren ſind ſie eifrige Wächter der
Rechte der Neutralen geweſen Aber in allen Kriegen die
ſie geführt haben machten ſie wenig Federleſen um ihre
Macht ſo unmittelbar wie möglich fühlen zu laſſen

Die engliſche Zeitung ſcheint ſich deſſen nicht be
wußt zu ſein wie ſehr ſie in dem letzten Satz die Tat
ſache unterſtreicht daß für die Vereinigten Staaten das
Recht der Neutralen eine Deviſe war die ſie ſelbſt nach
ihrem Eintritt in den Weltkrieg am ſchnellſten vergeſſen

Kriegsallerlei
Der vorlaute Schlächtermeiſter

Jn der letzten Sitzung der Lebensmittelverſorgungs
ausſchuſſes in München wettete der Obermeiſter der
Schlächterinnung 1000 Mark gegen 10 Pfennig daß
auch die gewiegteſte Hausfrau im Schlächterladen die
Qualitäten des Fleiſches nicht mehr unterſcheiden könne
Er erzielte mit ſeiner Wette eine zwiefache für ihn und
ſeine Berufsgenoſſen wenig angenehme Wirkung ein
mal empören ſich die Münchener Hausfrauen nicht
wenig über die Verdächtigung ihrer Sachkenntnis dann
aber und das dürfte den Münchener Schlächtern das
Un angenehmſte ſein fand ſich ſogleich im Ausſchuß
eine ſtarke Mehrheit für die Einführung des Einheits
fleiſchpreiſes

Schicken Gie Jhren
Angehörigen im Felde

KriegskartenAtlus

müſſen
Der Wunſch nach Leberſichtskarten iſt draußen

ein allgemeiner deshalb wird der Atlas
welcher zehn reich beſchriftete viel

farbige Karten von den einzelnen

Schauplätzen bringt gern
entgegengenommen

Preis M 50 auswärts M 70
GeneralAnzeiger für Halle
und die Provinz Sachſen

Keraſſund neue Häuſer faſt nur noch mit flachen Dächern ge
baut Auf einem ſolchen Dache ſah ich einen Mann mit
nackten Füßen ſtundenlang hin und hergehen ſeine Aufgabe
war es die etwa einen halben Fuß tiefe Schicht der Nüſſe
beſtändig mit den Füßen zu wenden

Der größte Teil der Haſelnüſſe gelangt in geſchältem
Zuſtande zum Export Das Brechen der Nüſſe geſchieht an
den Verladeplätzen Man bedient ſich dazu meiſt einer Mühle
deren Steine nach Form und Gewicht ſo beſchaffen ſein
müſſen daß ſie die Schalen brechen ohne die Kerne zu
quteſchen Das Erleſen der Kerne wird durch Arbeiterinnen
meiſt junge Griechinnen und Armenierinnen mit der Hand
beſorgt Jn dem geräumigen Etabliſſement Hochſtraßer dicht
am Keraſſunder Hafen das ich unter der liebenswürdigen
Führung des Eigentümers beſichtigen durfte ſah ich 60 70
ſolcher Mädchen an der Arbeit Hier wie in der Zigaretten

fabrik der Tabakregie in Samſun habe ich die Fingerfertig
keit und überhaupt die Gewandtheit der jugendlichen Arbeiter
und Arbeiterinnen bewundert Zu mechaniſchen Arbeiten iſt
der Orientale außerordentlich gewandt aber es muß eben

eine wirkliche mechaniſche Arbeit ſein die kein eigenes Den
ken oder Ueberlegen erfordert Die ſchablonenhafte Routine
geht ſo weit daß es keinem Arbeiter einfällt ſich über den
engen Rahmen ſeiner Spezialität hinaus arbeitsfähig zu
machen um etwa einmal einen Kameraden der ein anderes
Detail beſorgt im Falle ſeiner Verhinderung erſetzen zu
können Jm Nußgeſchäft macht ſich dieſe Einſeitigkeit freilich
weniger fühlbar als in der Zigaretteninduſtrie wo es in

einer Fabrik vorkommen kann daß an einem Tiſch an dem
die kleinen zur Verpackung der Zigaretten dienenden Papp
ſchachteln angefertigt werden die Arbeit tage ja wochenlang
ruht nur weil einer der Arbeiter dem beiſpielsweiſe das
Verkleben obliegt krank oder ſonſtwie verhindert iſt die
übrigen am ſelben Tiſch beſchäftigten Arbeiter aber nicht
in der Lage ſind den ſehlenden Spezialiſten zu erſetzen

Eine gute Qualität der Nüſſe muß ungefähr zur Hälfte
des Gewichtes Kerne geben Dies wird nur iy Keraſſund
voll erreicht weil dort die Schalen dünner ſind als in Tra
pezunt und an anderen Produktionsgebieten Der Preis
für ausgeleſene Ware betrug früher etwa 160 Mark Ein
Sack enthält 80 Kilo Unſer Dampfer hatte als er auf der
Rückreiſe den Hafen von Keraſund verließ mehr als 6000
Sack Nüſſe an Bord Die Schalen werden als Brenn
material verkauft und ſind als ſolches im Lande der Kuh
miſtfladen die namentlich in baumloſen Gegenden die
Fronten der anatoliſchen Lehmhütten zieren ſehr geſchätzt
Die Hochſtraßerſche Trocknungsanlage in Trapezunt braucht
für ihre Dampheizung kein anderes Brennmaterial als Haſel
nußſchalen

Jch verließ das ſchöne Keraſſund in wehmütigem Ab
ſchied aber nicht ohne die Hoffnung einmal dorthin zurück
zukehren Lange noch wandte ich vom Schiffe aus den Blick
zurück zu dem lieblichen Hafenort dann gings weiter noch
unbekannten Landſtrichen entgegen
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